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Das von ELV in Zusaminenarbeit mit der Fa. HAMEG entwickelte
UNIS COPE hat semen Narnen aus den Worten Universal-Osziloskop.
Wie auch aus der in unserer Atisgabe Nv. 18 bereits veroffentlichten
Schaltung hervorgeht, ist das ELV-UNIS COPE in der Tat universe/I
einsetzhar, wozu nicht zuletzt der Koinponen ten tester beitragt, mit des-
sen Hi/fe Bauelernente sogar innerhaib einer Schaltung getestet werden
köniien. Dafi es sich urn ein echtes Trigger- Oszilloskop handelt mit
hochwertigein Eingaizgsteiler, braucht an dieser StelIe wohlnicht extra
erwähnt zu werden.

Kurz vor Redaktionsschluf3 der hier vorlie-
genden Ausgabe ELV Ni. 19sind den an der
Fntwicklung des ELV-UNISCOPE hetei-
ligten Ingenicuren noch cinige wesentliche
Verbesserungen und Erweiterungen cinge-
fallell.
- Der eingehaute Komponententester

wurde umschaltbar gemachi uncl erhLilt
ewe zweite Stufe, wodurch es ermo glicht
wird, auch niederohmige Bauelemente
Innerhaib einerScbaltung zu testen (i.. B.
die Basis-Emitter-StreckeeinesLeistungs
transistors, zu der parallel ein nieder-
ohmiger Widerstand geschaltet ist).

2. DasGerätwurdeaul3erdemumeineTV-
Taste crweitert, mit deren Hille sich her-
vorragend Messungen an Fernschgera-
ten durch these zusd tzliche Triggermog-
lichkeit durchfuhren lassen.

Es wurde eine Möglichkclt gefunden,
einen vorgefertlgten iiidustriellen Vor-
teiler mit ,,normalen H ilIsmltteln ab-
gleichen -Lu können, so dab die Konzep-
tion der elektronischcn lJmschaltung
des Eingangsteilers wieder verlassen
wurde. Bei der elektronischen Unischal-
lung des Eingangsteilers hat sich näm-
lich ge7eigt, dab sich die Ruheposition
des Strahis heim Umsehalten zum Ted
nicht unerheblich veril ndern kann, was
bei der ii Un geanderten Version mclii
mehr der Fall ist.

4. Als letzten Punkt haben wir die Konzep-
tion des I -Leiterplatten-Aufbaus wieder
verlassen und nun das Gerät aufdrei Lei-
terplatten aufgebaut, wodurch unserer
Meinung nach der Nachbau keineswegs
erschwert sondern erleichiert wird, da

die drci Leiterplatten weitgehend ahge-
schlossene Funktionseinhciten darstel-
cii, die so hbersichtlicher ZU verstehen
und zu liandliahen sind.

Die durch vorgenannte Pun kte erforderlich
gewordenen Anderungen hahen zwangs-
Ihufig zu einer Veriogerung gefuhrt, so dab
die Baubeschrcihung erst in der kommen-
den Ausgabe verhlfentlicht werden kann.

Wir rneinen jedoch im Interesse unserer
Leser gehandelt zu hahen, da das ELV-
UNISCOPE urn einige wesentliche Funk-
lions- und Anwendungsmerkmale erweitert
werden konnte.

Die ohen abgebildete Frontplatte zeigt das
geinderte Design mit den zushtzlichen
Schaltern und Funktionen.
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